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Mindestens 10 Prozent aller US-amerikanischen COVID-19-Hilfsgelder wurden gestohlen oder vergeudet
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Laut einer Analyse der Associated Press wurden etwa 10 Prozent der 4,2 Billionen Dollar (3,8 Billion Euro), die die Regierung der Vereinigten Staaten bisher an Hilfsgeldern für COVID-19  ausgezahlt
hat, gestohlen oder verschwendet. Die Zahlen werden sicherlich noch steigen, wenn die Ermittler Tausende potenzieller Betrugsfälle genauer untersuchen, aber bisher haben der Generalinspektor der
US-Regierung, Michael Horowitz, und andere bereits 280 Milliarden Dollar (256 Milliarden Dollar) gestohlenen und 123 Milliarden Dollar (123 Milliarden Dollar) an verschwendeten Geldern entdeckt.

Die US-Regierung hat mehr als 2230 Angeklagte wegen Betrugs im Zusammenhang mit der Pandemie angeklagt, was bedeutet, dass dieser Skandal möglicherweise der größte Betrug in der
Geschichte der USA ist.

Diebstahl durch die Regierung: Die eilig verabschiedeten 19 Konjunkturpakete der Regierung boten Dieben und Betrügern eine große Chance. Doch 403 Milliarden Dollar (369 Milliarden Dollar) an
gestohlenen und verschwendeten Geldern sind nur die Spitze des Eisbergs. Diebe haben vielleicht 403 Milliarden Dollar von der US-Regierung gestohlen, aber die US-Regierung hat mehr
als 5 Billionen Dollar (4,6 Billionen Euro) vom amerikanischen Volk gestohlen.

Die Monetarisierung von 5,2 Billionen Dollar (4,8 Billionen Euro) an Kredithilfen erhöht die Geldmenge in Amerika um 27 Prozent, wodurch der Wert des Dollars verwässert und die derzeitige
Inflationskrise verursacht wird. Die Inflation kostet den durchschnittlichen amerikanischen Haushalt etwa 460 Dollar (421 Euro) pro Monat, weil die Regierung die Wirtschaft heruntergefahren und
Billionen von Dollar ohne jegliche Kontrolle verteilt hat.

Transformationswaffe: Die Reaktion der US-Regierung auf die Pandemie hat die US-Wirtschaft zum Absturz gebracht, das amerikanische Bruttoinlandsprodukt um den größten Prozentsatz seit der
Großen Depression sinken lassen, 22 Millionen Amerikaner in die Arbeitslosigkeit getrieben und die Staatsverschuldung um fast 10 Billionen Dollar erhöht. Außerdem führte sie zu Schulschließungen,
Angstzuständen, Fettleibigkeit, Alkoholismus, Kriminalität, Drogenüberdosen und Selbstmord und gab den radikalen Linken die Möglichkeit, die Präsidentschaftswahlen 2020 mit gefälschten
Briefwahlstimmen zu stehlen. Die Heilung war viel schlimmer als die Krankheit selbst.

Doch viele radikale Sozialisten, die einen Katalysator für die Zerschlagung einer Supermacht suchten, waren überglücklich über die Möglichkeiten, die COVID-19 ihnen bot. In 2. Könige 14, 26-27 heißt
es, dass das endzeitliche Israel (Amerika und Großbritannien) eine Zeit bitteren Jammers erleiden würde. Nur wenige Dinge haben diese Nationen so schwer getroffen wie die Reaktion ihrer
Regierungen auf das Coronavirus.

Erfahren Sie mehr: Lesen „Eine Waffe zur Umgestaltung Amerikas“.
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